
Im Programm Naturschule fliessen die Prozesse „Entdecken“, „Lernen“ 
und „Arbeiten“ ineinander über. Es bietet nicht nur einen Einblick in den 
Naturschutz, sondern auch einen angewandten NMG Unterricht. Die 
Schüler*innen können die Auseinandersetzung mit der intakten Umwelt 
vor Ort erfahren und werden schrittweise mittels sinnvoller Kleinpro-
jekte an den Aufbau und die Pflege eines Schutzgebietes herangeführt.
Die Jugendlichen erleben dabei, dass ihr Tun Sinn macht, dass sie im Pro-
zess der Nachhaltigkeit bedeutsam sind und etwas bewirken können.

Naturschule
WIR PLANEN UND LEITEN BILDUNGSTAGE IN NATURSCHUTZGEBIETEN



Die Stiftung Wirtschaft und Ökologie

Die SWO ist eine unabhängige Stiftung, die sich seit mehr als 50 
Jahren kontinuierlich für eine nachhaltige Zukunft engagiert.
Mit unserem Schulangebot verfolgen wir das Ziel, bei den Kindern 
und Jugendlichen das Interesse und Bewusstsein für die Natur zu 
wecken und zu fördern. Unser Angebot gliedert sich in die drei Pro-
gramme naturnahe Schulareale, Garten macht Schule und Na-
turschule.

Ziel eines Naturschul-Tages

•	 Zusammenhänge in der intakten Umwelt verstehen und er-
kennen, dass wir ein Teil dieser Umwelt sind

•	 Positive Naturerfahrung durch die Bearbeitung vernetzter 
Aufgaben

•	 Selbstwahrnehmung und ICH-Entwicklung der Jugendlichen 
stärken durch die Erfahrung, dass ihr Tun Sinn macht und et-
was bewirken kann

Unsere Vision

Eine Jugend, die einen natürlichen Zugang zur Na-
tur hat und dieser mit Empathie und Interesse begegnet.
Die Sensibilisierung für Natur- und Umweltanliegen wird stufen-
gerecht und projektbezogen vermittelt und wird vor Ort auf öf-
fentlichen Flächen oder in einem Naturschutzgebiet umgesetzt.

Was wir bieten 

•	 Ein unvergessliches Erlebnis, bei welchem die Klasse in einer 
ungewohnten Umgebung durch gemeinsames Anpacken den 
Teamgeist stärkt.

•	 Einen erlebnisorientierten Zugang zur Natur, um den persön-
lichen Bezug zur Umwelt zu stärken.

•	 Das Entdecken der Artenvielfalt vor Ort durch das eigene Tun 
und Anregung zum Nachdenken über den Einfluss der eige-
nen Werte und Verhaltensweisen auf die Natur.

•	 Einen wertvollen Beitrag der Schüler*innen für die Zukunft 
durch die Arbeitsleistung mit ihren eigenen Händen. 

Rahmenbedingungen 

•	 Dauer: ab einem Bildungstag
•	 Zeitraum: Januar bis Mitte März, Mitte Juni bis Dezember
•	 Zielgruppe: ab 5. Klasse
•	 Gruppengrösse: 1 Klasse inkl. 1-2 Betreuungspersonen
•	 Kosten: Dank externer Förderung können wir im Kanton 

Zürich einen Tageseinsatz für 280.00 CHF und mehrtägige 
Einsätze für 225.00 CHF anbieten. Die Kosten für Anreise und 
Verpflegung liegen bei der Schule.

Unser Angebot                                                                               

Beratung, Planung und Umsetzung aus einer Hand



Referenzprojekt

Seit über 30 Jahren kommen Klassen der Sekundarschule Volkets-
wil im Herbst jeweils ins Naturschutzgebiet Chrutzelriet und wer-
ten dieses ökologisch auf. 

Mit vollem Körpereinsatz schneiden die Schüler*innen Hecken für 
seltene Vogelarten, halten Wiesen offen für Heuschrecken, reakti-
vieren Torfstiche als Kinderstube für Libellen oder erstellen Unter-
schlüpfe für Blindschleichen, Zauneidechsen und andere bedrohte 
Tierarten und schaffen so einen durchgehenden Vernetzungskor-
ridor, der den Tieren die Wanderung zwischen den Gebieten und 
somit einen genetischen Austausch ermöglicht.

   Das Wichtigste in Kürze

Schule:                

Anzahl Schulklassen:   

Projektdauer:	      

Naturschutzarbeiten:	      

Begleitung SWO:

Involvierte Partner:     

Sekundarschule In der Höh, Gemeinde 

Volketswil

1. Sekundarstufe

Seit 1983

Wiesenpflege, Sensenmahd, Hecken-

pflege, Erstellung von Kleinstrukturen

3 - 5 Bildungstage pro Jahr

Gemeinde Volketswil und Fachstelle 

Pro Natura Kt. ZH

 

Langfristiges Ziel des Projekts ist, einen durchgehenden Vernet-
zungskorridor zwischen ökologisch wertvollen Flächen neben dem 
Schulhaus und dem Chrutzelriet zu erstellen.



Ihre Fragen an uns 
Wollen Sie mehr über unser Angebot, unser Vorgehen oder absolvierte Projekte 
erfahren? Dann freut sich Seija Filli auf Ihre Kontaktaufnahme:

Seija Filli 
Projektleitung Naturschule

Bahnstrasse 18b
CH – 8603 Schwerzenbach
+41 43 355 58 44
+41 77 495 79 09
E-Mail: sfi@stiftungswo.ch


